
 

 

 

 

Unterricht im gebundenen Ganztag 

 nach dem Lehrplan der 5./6./7. Jahrgangsstufe 

 im Umfang auf die individuellen Bedürfnisse 

angepasst (individueller Lehrplan) 
 Kleingruppe mit maximal 8 Schüler/innen 

 Betonung der praktischen Fächer 
 

therapeutisches Angebot 

 Ergotherapie 

 Psychotherapie 

Therapien finden je nach Diagnostik durch Mitarbeiter 

des Zentrums für Kinder- und Jugendmedizin  

zu Schulzeiten an der Schule statt. 
 

sozialpädagogisches Angebot 

 Einzeltherapiestunden 

 soziales Kompetenztraining 

 sozialpädagogische Gruppenarbeit 

Das Angebot leitet der Sozialpädagoge der FTK  

vom Zentrum für Kinder + Jugendmedizin 
 

freizeit- und erlebnispädagogische Angebote 

 Zusammenarbeit mit der 

örtlichen Jugendarbeit 

z.B.: Jugendtreff „Öttifun“ 
 

 gemeinsame Unternehmungen (auch mehrtägig) 

 Bergwanderungen, Naturerlebnisse 

 Orientierung im Gelände 

 Fahrradtour im Landkreis     … 
 

Mobiler sonderpädagogischer Dienst (esE) 
             Pestalozzischule - 

Sonderpädagogisches   
 Förderzentrum Neuötting  

 

 individuelle Förderung  

 Erstellung der förderdiagnostischen Berichte  

 Beratung und Mitarbeit an den  

individuellen Förderplänen 

 

Eine Zusammenarbeit von 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                     an der 
                        Max - Fellermeier -    

                                Mittelschule Neuötting

Max-Fellermeier-Mittelschule 

Simbacher Straße 10-12 

84524 Neuötting 
 

08671/8866-10 

08671/8866-21 
 

www.mfsnoe.de 

info@max-fellermeier-schule.de  
 

Schulleitung: 

Heiko Schachtschabel   

     Klassenleitung der FTK: 

  Lehrkraft:  Markus Niedermeier 

      Sozialpädagoge:  Kilian Brandl 
 

Schulstandort: 

Staatliches 
Schulamt 

 

Amt für Jugend 
 und Familie 

Müller- 
  bräu 

Inn- 
Center 

 

Die multiprofessionelle  
Konzeption der FTK 



 

 

 

 

 

 

mögliche beobachtete Probleme: 

 hohe Schulunlust 

 Absinken der Schulleistungen 

 Motivationsprobleme 

 Misserfolgserlebnisse und 
vermindertes Selbstwertgefühl 

 Vermeiden und Verweigern 
von Hausaufgaben 

 Verschlafen und Schulschwänzen 

 Aggressivität gegen sich oder andere 

 depressiver Rückzug 

 Tagträumerei oder 
unkontrollierte Sprunghaftigkeit  

 … 

 
 

 

 
 

 Aufbau und Festigung von Selbstwertgefühl, 
Selbstbewusstsein und Selbstständigkeit 

 Stabilisierung der Persönlichkeit 
und des Sozialverhaltens 

 Steigerung von Konfliktfähigkeit, 
Ausdauer und Frustrationstoleranz 
 

 Unterstützung im Förderschwerpunkt esE 

 Erkennen und Fördern 
von Interessen und Begabungen 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Erwartungen: 

 Bereitschaft zur zuverlässigen und engen 
Zusammenarbeit mit allen Kooperationspartnern 
(Schule, Zentrum für Kinder und Jugendmedizin, 
Amt für Jugend und Familie) bei Beratung, 
Diagnose und Therapie 
(Sie gewähren die Schweigepflichtentbindungen.) 

 

 Zeit für regelmäßige Entwicklungsgespräche mit 
den Lehrkräften, dem Sozialpädagogen und den 
Therapeut*Innen  
 

 monatlicher pauschaler Unkostenbeitrag für 
Frühstück und Mittagessen (Möglichkeit der 
Übernahme durch Bildung- und Teilhabe) 

 
 

 

 

 

 

 
 

 Motivation durch erarbeitete Erfolge 
 Erlernen von Regelverhalten im Unterricht 

und in der Klassengemeinschaft  
 Fördern in der Übernahme von 

Verantwortung für sich selbst 
 Gewöhnung an einen geregelten, 

strukturierten Schulalltag 
 Erleben sinnvoller Freizeitgestaltung  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Eltern /Erziehungsberechtigte …  
 … unterstützen und bestätigen die Lehrkräfte 

beim Umsetzen von Regeln und Konsequenzen. 
 … nehmen an den thematischen 

Elternabenden teil. 
 … halten die Kinder zu Teilnehme an 

Unternehmungen und Projekten der FTK an. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ablauf des Aufnahmeverfahrens: 

 Beratung an der jetzigen Schule des Kindes 

 Anmeldung durch die abgebende Schule 

 die FTK meldet sich zur Vereinbarung eines 
Termins für ein ergebnisoffenes Gespräch  
mit Schüler/in, Eltern (ggf. Jugendhilfe) und 
FTK-Team an der Max-Fellermeier-Mittelschule 

 Kontaktaufnahme mit dem 
Mobilen Sonderpädagogischen Dienst (MSD) 

 Entscheidung über die Aufnahme 

 Vorstellung und Eingangsdiagnose 
am Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin

 

    Wir bieten Ihnen an … 
Ihr Kind braucht … 

 

Wir laden Sie gerne 
zu einem Gespräch ein. 

Sie interessieren sich 
für unser Angebot ? 

 
 

                                         Sie bemerken, dass ihr Kind sein Verhalten oft nicht so steuern kann, wie es in der Schule im Unterricht und 

                                         in der Schulgemeinschaft und/oder auch zu Hause im privaten Umfeld sowie in der Freizeit erwartet wird. 

 Daraus entstehen Probleme, die Ihr Kind beeinträchtigen auf dem Weg in eine gute Zukunft und auch Sie belasten.   

 
Liebe Eltern, 


